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	Aufgabe 1
Weshalb ist es nicht erlaubt, jemandem ohne seine/ihre Einwilligung eine Pille zu verabreichen?

	

	Man darf niemandem ohne dessen Einwilligung eine Pille verabreichen. Dies würde das Prinzip der Selbstbestimmung verletzen: Jeder darf selber bestimmen, was er tun und nicht tun will. Das Recht auf Selbstbestimmung nennt man auch «Autonomie».

	

	

	Aufgabe 2
Im Film wird erwähnt, dass Lisa die Pille vermutlich auch freiwillig nehmen würde. Ändert sich dadurch die Beurteilung der Situation?

	

	Nein. Die Handlung wäre weiterhin eine Verletzung der Autonomie der anderen Person. Zunächst muss man beachten, dass eine Ungewissheit besteht. Wenn Lisa die Pille nur «vermutlich» nehmen würde, so besteht die Gefahr, dass man ihr etwas antut, was sie nicht will. Auch wenn man die Gewissheit hat, dass sie zustimmen würde, so bleibt es eine Verletzung der Autonomie.

Beispiel: Ihr Nachbar leiht Ihre Turnschuhe aus, die im Treppenhaus liegen. Nachdem er die Schuhe zurückgebracht hat, erwidert er Ihren erstaunten Blick mit folgendem Satz: «Wenn ich sie gefragt hätte, dann hätten sie sie mir sicher ausgeliehen.» Solange es möglich ist, die betroffene Person vorher zu fragen, ist man dazu verpflichtet. Es kann Ausnahmen geben, falls es sich um einen Notfall handelt und Menschenleben in Gefahr sind.

	

	

	Aufgabe 3
Angenommen, Ihnen wird eine Liebespille angeboten. Würden Sie diese nehmen? Begründen Sie.

	

	Individuelle Antworten

	

	

	Aufgabe 4
Entscheidet man frei, ob man sich in jemanden verliebt?

	

	Das Verliebtsein ist keine bewusste Entscheidung, es geschieht mit einem. Aber man kann Dinge tun, die das Verliebtsein unterstützen oder behindern.

	

	

	Aufgabe 5
Ist das Verliebtsein davon abhängig, welche Eigenschaften das Gegenüber hat?

	

	Normalerweise kann man beschreiben, welche Eigenschaften eine Person liebenswert machen. Auch ist es so, dass man sich nicht in jede oder irgendeine Person verliebt. Das hängt davon ab, welche Eigenschaften die Person hat. 

Andererseits ist es so, dass man sich nicht unbedingt in eine zweite Person mit den genau gleichen Eigenschaften verliebt und nicht bereit dazu wäre, die geliebte Person für diese auszutauschen. Dies deutet darauf hin, dass der Zustand der Verliebtseins doch nicht von den Eigenschaften des Gegenübers abhängig ist.





	Aufgabe 6
Man unterscheidet normalerweise zwischen «Verliebtsein» und «Lieben». Was sind die Unterschiede?

	

	Verliebtsein ist ein intensives Gefühl. Man hat ein intensives Verlangen nach der anderen Person. Es äussert sich auch durch körperliche Reaktionen (Herzklopfen, Kniezittern, Nervosität etc.) in Anwesenheit der anderen Person. Lieben ist ein Gefühl der Verbundenheit, des Vertrauens und der Fürsorge. Bei vielen Menschen ist das Verliebtsein eine Anfangsphase, die später in Liebe übergehen kann.

	

	

	Aufgabe 7
Im Film wird gesagt, dass der Chemielehrer Lisa wunderschön, witzig, klug und selbstbewusst findet. Treffen diese Eigenschaften wirklich alle auf Lisa zu? Oder glaubt der Chemielehrer dies nur, weil er in sie verliebt ist? Macht Verliebtsein blind? Oder ist es so, dass man gerade durch das Verliebtsein die guten Eigenschaften der anderen Person sieht?

	

	Beides stimmt vermutlich. Einerseits haben Verliebte eine gewisse Tendenz, die geliebte Person als besonders positiv wahrzunehmen und diese zu «idealisieren». Andererseits haben Verliebte eine erhöhte Aufmerksamkeit in Bezug auf die andere Person, so dass sie Eigenschaften entdecken, die andere nicht unbedingt wahrnehmen.

	

	

	[bookmark: _GoBack]Aufgabe 8
Geben Sie dem Chemielehrer einen Namen und schreiben Sie eine Liebesgeschichte, in der er und Lisa sich ohne Liebespille ineinander verlieben.

	

	Individuelle Lösungen
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